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Kindern“ sowie ein Platz zum „Spie-
len, Erkunden und Lernen“. Krug
dankte der Sparkasse für die Idee
und Umsetzung und schloss die An-
leger und Sparer mit ein, denn auch
diese hätten dabei an die Region,
ihre Gemeinde oder Stadt gedacht.
„Das war eine Gemeinschaftsaktion
der Region, die der Gemeinschaft in
der Region zu Gute kommt“, betonte
Krug abschließend.

Bei der folgenden Schecküberga-
be durften der Vorsitzende des Vor-
stands, Peter Vogel und sein Stellver-
treter Wolfgang Reiner viele Hände
schütteln. Im Anschluss bestand Ge-
legenheit zum Austausch und Ge-
spräch. spktf

bei uns wieder mehr Kinder geboren
werden“ – das aber sei mit weiteren
Anstrengungen der Kommunen für
Kitas, Kindergärten und Schulen
verbunden.

Und so nannte Krug die Aktion
der Sparkasse Tauberfranken „her-
vorragend und einleuchtend“.

Die Verbindung mit einem „wun-
derbaren Versprechen, die Men-
schen hier und ihre Heimat zu unter-
stützen“, habe eine stolze Summe
erbracht. „Ich glaube, die Spielplätze
sind ein wunderbarer Spenden-
zweck, denn sie werten jede Ort-
schaft auf.“ so Krug. Überdies seien
sie auch ein Ort der Begegnung, ja
des „Miteinanders von Eltern und

Mayer und zählte einige originäre
Aufgaben von Städten und Gemein-
den auf, die dabei stets „Prioritäten
setzen und auf jeden Euro achten“
müssten. Dank der Spenden könnte
„aus Wünschen Wirklichkeit wer-
den“, dankte Mayer der Sparkasse
für ihr soziales Engagement. „Ich tue
das im Namen aller Kommunen und
besonders im Namen der Kinder.“

Ein weiteres Grußwort hielt die
Kreis-Sozialdezernentin Elisabeth
Krug. „Wir alle wollen gute Lebens-
bedingungen, attraktive Städte und
Gemeinden und damit einen le-
benswerten Landkreis“, betonte
Krug. Als besonders erfreulich wer-
tete es die Sozialdezernentin, „dass

Sparkasse Tauberfranken: Scheckübergabe der Aktion „Sie sparen – wir spenden“ an Vertreter von 19 Kommunen erfolgte in der Tauberbischofsheimer Kundenhalle

46 440 Euro für Kinderspielplätze
Die Scheckübergabe der
Aktion „Sie sparen – wir
spenden“ der Sparkasse
Tauberfranken an Vertre-
ter von 19 Städten und Ge-
meinden fand in der Kun-
denhalle in Tauberbi-
schofsheim statt.
MAIN-TAUBER-KREIS. Im Main-Tau-
ber-Kreis wurden 17, im angrenzen-
den Neckar-Odenwald-Kreis zwei
Kommunen bedacht – alle liegen im
Geschäftsbereich der Sparkasse
Tauberfranken.

Die bedachten Kommunen
Die 46 440 Euro wurde wie folgt ver-
teilt (in Klammern der jeweilige An-
teil in Euro): Gemeinden: Assams-
tadt (450 Euro), Großrinderfeld
(675), Igersheim (1755), Königheim
(1440), Werbach (945), Wittighausen
(562), sowie die beiden Neckar-
Odenwald-Gemeinden Hardheim
(945) und Höpfingen (517 Euro).

Städte: Bad Mergentheim (7785
Euro), Boxberg (8257), Creglingen
(2992), Freudenberg (225), Grüns-
feld (2250), Külsheim (2070), Lauda-
Königshofen (2025), Niederstetten
(675), Tauberbischofsheim (2992),
Weikersheim (4387), Wertheim
(5490 Euro).

Sehr beeindruckt war der Vor-
standsvorsitzende der Sparkasse
Tauberfranken, Peter Vogel, bei der
Begrüßung der zahlreichen Bürger-
meister, Gemeinderäte und Ortsvor-
steher aus dem gesamten Geschäfts-
gebiet der Sparkasse. In die Kunden-
halle der Sparkassen gekommen wa-
ren Vertreter aus 17 Städten und Ge-
meinden des Main-Tauber-Kreises
sowie aus Hardheim und Höpfin-
gen.

In Niedrigzinszeiten ein gutes An-
gebot für die Altersvorsorge machen
zu können, sei nicht leicht, bekannte
Vogel. Doch gerade darin liege die
Stärke der Sparkasse - „bei umfas-
sender Beratung und einem Ange-
bot typischer Anlageformen, die

auch in schwierigen Zeiten eine at-
traktive Rendite bieten“. Mit der
Idee, eine mit 2,5 Prozent verzinsli-
che Aktienanleihe anzubieten, „la-
gen wir richtig“, sagte Vogel. Das An-
gebotsvolumen der ,Tauberfranken
Deka Fonds CF Aktienanleihe’ im
Volumen von zwei Millionen Euro
„kam an und war auch schnell aus-
geschöpft“. Das besondere an dieser
Anlage war, dass pro 100 Euro, die
die Kunden in dieser Anleihe anleg-
ten, „2,25 Euro als Spende der Spar-
kasse an die jeweilige Stadt, Gemein-
de beziehungsweise den entspre-
chenden Ortsteil gehen, und zwar
zweckgebunden für Kinderspiel-
plätze“, erklärte Vogel.

Und da die Sparkasse Tauber-
franken „den kalkulierten Betrag
von 45 000 Euro noch aufrundete,
kamen am Ende 46 440 Euro zusam-
men“.

Die entsprechenden Schecks
wiederum wurden bei der dafür ein-
berufenen Scheckübergabe am
Mittwochabend offiziell an die Ver-
treter der Städte und Gemeinden
übergeben. „Unsere Aktion hat viele
erreicht, nämlich die Sparer und An-
leger, aber eben auch die Kommu-
nen. Und davon profitieren die Kin-
der“, freute sich Vogel über den Er-
folg der „Sie sparen – wir spenden“-
Aktion.

Engagement gewürdigt
Stellvertretend für alle anwesenden
Bürgermeister, deren Stellvertreter
und die zahlreichen Ortsvorsteher
sprach der Tauberbischofsheimer
Bürgermeister-Stellvertreter Bernd
Mayer ein Grußwort. Er verwies auf
die „unbegrenzte Belastungsfähig-
keit“ der Kommunen bei Spenden,
machte aber auch deutlich, dass die
Sparkasse Tauberfranken ihre „Ver-
antwortung für die Region und da-
mit die Städte und Gemeinden
wahrnimmt“. Da sei festzustellen,
„dass sich jemand um die Kommu-
nen kümmert“ und den Kreis, die
Städte und Gemeinden und damit
„die gesamte Region und die Bürger
im Auge hat“. Die Sparkasse sei den
„Kommunen verbunden“, sagte

Die Vertreter der mit einer Spende bedachten Kommunen zusammen mit dem Vorsitzenden des Vorstands der Sparkasse
Tauberfranken, Peter Vogel (Dritter von rechts), seinem Stellvertreter Wolfgang Reiner (links) und der Kreis-Sozialdezernentin
Elisabeth Krug (Sechste von links). BILD: SPARKASSE TAUBERFRANKEN

Badminton-Mannschaft im Landesfinale
TAUBERBISCHOFSHEIM. Es ist geschafft. Die Badmin-
tonmannschaft der Wettkampfklasse III (2002 und
jünger) der Realschule des Schulzentrums am Wört in
Tauberbischofsheim hat das Landesfinale erreicht.
Im Finale des Regierungspräsidiums im Gymnasium
Unterrieden (Sindelfingen) haben die Spieler Yannik
Rincker, Ilka Oechsner, Marie Standke, Luisa Schle-
gelmilch und Eike Hetzel voll überzeugt. Sie setzten

sich gegen die reinen Jungenmannschaften der Real-
schule St. Bernhard (Bad Mergentheim) und des
Otto-Hahn-Gymnasiums (Ostfildern) in zum Teil
hart umkämpften Begegnungen durch und erreich-
ten als Turniersieger das Landesfinale. Das Bild zeigt
die Sieger bei der Überreichung der Siegerurkunde
durch die Schulleiterin des Gymnasiums Unterrie-
den, Martina Fuchs (links). BILD: JULIA VOGT

zwei Betten, einem Spiegel, einem
Fruchtzwerg und einem Apfel richtet
sich an Kinder ab vier Jahren und ist
frei nach dem Grimmschen Mär-
chen „Schneewittchen“. Karten gibt
es im Vorverkauf bei der Städtischen
Mediothek und Buchhandel
Schwarz auf Weiss, Telefon 09341/
80383 oder 7768.

Treffpunkt für Eltern
TAUBERBISCHOFSHEIM. Unter der Lei-
tung von Margit Kratschmann-
Brachs trifft sich die Selbsthilfe-
gruppe von Netzwerk Familie am
Freitag, 17. Februar, ab 16 Uhr im
Solymar in Bad Mergentheim. Nach
dem Motto: „Begegnung macht
stark“, stehen in diesem offenen
Treff Eltern mit Kindern mit beson-
deren Bedürfnissen im Austausch.
So können Eltern persönliche Fra-
gen ansprechen, Kontakte knüpfen,
Erfahrungen austauschen, Aktivitä-
ten planen während die Kinder und
ihre Geschwister sich gleicherma-
ßen mit anderen vergnügen und ihre
eigenen Erfahrungen machen kön-
nen. Informationen unter Telefon
09341/959565.

Spessartverein wandert
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die dritte
planmäßige Wanderung des Spes-
sartvereins führt am Sonntag, 12.
Februar, von Tauberbischofsheim
nach Grünsfeld. Die Wanderstrecke
beträgt zirka acht Kilometer. Wan-
derstöcke werden empfohlen. Rück-
kehr gegen 18.30 Uhr nach Tauber-
bischofsheim. Treffpunkt um 14 Uhr
am evangelischen Kindergarten in
der Würzburger Straße. Gewandert
wird am ehemaligen Kasernenge-
lände vorbei, ein Stück auf dem Pil-
gerpfad bis zur Brachenleite, durch
die Grünsfelder Tannen, am Hun-
desplatz vorbei, den Stationenweg
hinunter nach Grünsfeld. Einkehr
zur Schlussrast in der Pizzeria „Eis-
ner Mühle“. Anmeldung mit Hinter-
legung des Fahrpreis bei der Fran-
ken-Apotheke. Gäste sind willkom-
men.

Kleider- und Spielzeugbasar
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der Second-
hand- und Spielzeugbasar der evan-
gelischen Kindertagesstätte findet
am Samstag, 4. März, in der Stadt-
halle statt. Von 13 bis 15 Uhr können
Frühlings- und Sommerbekleidung,
Kinderwägen und Spielzeug günstig
erworben werden. Natürlich gibt es
wieder eine separate Ecke für Mar-
kenkleidung. Auch ist für Kaffee und
Kuchen gesorgt. Einlass für Schwan-
gere ist 30 Minuten vor Beginn. Kun-
dennummern können unter Telefon
09341/7768 (Buchhandlung
„Schwarz auf Weiß“, 9 bis 18 Uhr)
erfragt werden. Warenannahme:
Samstag, 4. März, von 9 bis 10 Uhr,
Warenrückgabe: von 19 bis 19.30
Uhr.

Theaterfahrt Spessartverein
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der Spessart-
verein plant die jährliche Theater-
fahrt am Freitag, 21. Juli, wieder zu
den Festspielen nach Neuenstadt.
„Die Blaue Maus“ steht auf dem Pro-
gramm. das Stück ist ein humorvol-
les Sittenbild aus den Goldenen
Zwanziger Jahren, in denen man es
mit der bürgerlichen Moral nicht
mehr so ganz genau nahm – nach
einem Schwank von Carl Laufs und
Curt Kraatz von Hugo Werner. Im
Preis sind der Eintritt und die Fahrt-
kosten enthalten. Sitzplätze sind im
überdachten Mittelblock. Anmel-
dungen nimmt ab sofort die Fran-
kenapotheke entgegen. Es werden
nur so viele Karten bestellt wie ange-
meldet und auch bezahlt sind.

Kindertheater gastiert
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Städtische
Mediothek und Buchhandel
Schwarz auf Weiss präsentieren am
Dienstag, 21. Februar, um 16 Uhr das
„Theater Kreuz & Quer“ im Engel-
Saal. Gezeigt wird ein Stück über das
ins Bett gehen müssen und nicht
wollen unter dem Titel „Schneewitte
und der letzte Fruchtzwerg“. Die
Vorführung rund um zwei Clowns,
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Fahrt des Kunstvereins
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der Kunstver-
ein Tauberbischofsheim organisiert
in Verbindung mit Seitz-Reisen aus
Külsheim von Karfreitag, 14., bis
Ostermontag, 17. April, eine Fahrt
nach Paris unter dem Motto „Paris
versteckt“. Es werden also eher die
etwas abseits der touristischen
Anziehungspunkte gelegenen Plätze
wie unter anderem St. Germain,
Montparnasse, einige interessante
Kirchen oder auch der Friedhof Père
Lachaise. Auf der Hinfahrt wird es
auch einen Abstecher zu den
Schlachtfeldern von Verdun geben.
Nähere Informationen erhält man
unter Telefon 09341/4616, oder per
E-Mail kvtbb@gmx.de.

Gelassen erziehen
TAUBERBISCHOFSHEIM. Im Bildung-
scafé von Netzwerk Familie ist
Yvonne Unden, Heilpädagogin der
Erziehungsberatungsstelle der Cari-
tas, am Montag, 13. Februar, ab
19.30 Uhr zu Gast. Viele kennen das
Gefühl: Eltern zu sein, ist eine große
Herausforderung - immer wieder
kommt man an seine Grenzen oder
fühlt sich überfordert. Hinzu kommt
die Unsicherheit, wie man denn nun
mit seinen Kindern umgehen soll.
Hier kann die Praxis der Achtsamkeit
eine wirksame Möglichkeit sein, mit
sich selbst und den Kindern in Ein-
klang zu kommen und auch in
stressreichen Situationen innere
Ruhe und Lebensfreude zu bewah-
ren. Anmeldung bis 10. Februar per
E-Mail (netzwerk-familie-
tbb@gmx.de) ist erforderlich.

Judoabteilung ehrt
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Mitglie-
derversammlung der Judoabteilung
des TSV Tauberbischofsheim findet
am Freitag, 24. Februar, um 18.30
Uhr im Aufenthaltsraum (Judohalle)
der Kaufmännischen Schule statt.
Neben den üblichen Tagesord-
nungspunkten findeen auch die
Ehrungen statt.

Prunksitzung
HOCHHAUSEN. Die Prunksitzung fin-
det am Samstag, 11. Februar, um
19:33 Uhr im „Konradsaal“ statt.
Hierzu ist die Bevölkerung willkom-
men. Es gibt noch wenige Karten an
der Abendkasse. Der Aufbau für die
Prunksitzung ist am Donnerstag, 9.,
und Freitag, 10. Februar, um 18 Uhr.

Stammtisch der Feuerwehr
IMPFINGEN. Die Mitglieder und
Freunde der Feuerwehr-Altersabtei-
lung treffen sich zum Stammtisch
am Donnerstag, 9. Februar, um 15
Uhr im Feuerwehrhaus.

Kettner, Telefon 09341/4402, oder
Diane Hammerich, Telefon 7941
anmelden.

Singkreis zieht Bilanz
DITTIGHEIM. Die Jahreshauptver-
sammlung des Singkreises findet am
Donnerstag, 9. Februar, um 20 Uhr
im Vitus-Saal statt. Es stehen Neu-
wahlen des Vorstands auf der Tages-
ordnung.

Spielenachmittag
DITTIGHEIM. Ein Spielenachmittag
findet für alle Senioren am Mitt-
woch, 8. Februar, um 14 Uhr im
Pfarrsaal statt.

NEUES AUS DEN STADTTEILEN

Termine der AH
DISTELHAUSEN. Die AH des SV Distel-
hausen trifft sich am heutigen Mitt-
woch um 19.30 Uhr im Sportheim
zum Stammtisch. Die für den 15.
Februar geplante Jahreshauptver-
sammlung wird verschoben.

Närrisches Frühstück
DITTIGHEIM. Die Frauengemeinschaft
veranstaltet am Sonntag, 12.
Februar, ein närrisches Frühstück
mit Mundart-Liedermacherin
Ulrike Walter. Beginn ist um 9.30
Uhr im Vitus-Saal. Kurzentschlos-
sene können sich noch bei Burghilde

BLICK IN DIE STADT

Elterntreff Lebenshilfe
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der nächste
Elterntreff findet am Donnerstag, 9.
Februar, ab 9.30 Uhr in „Mittendrin“
Tauberbischofsheim, Hauptstraße
43a, statt. Fr. Steinmetz-Thees und
H. Weibert vom Caritasverband wer-
den zum Thema Kurzzeitpflege-
plätze berichten. Eltern und Ange-
hörige behinderter Menschen sind
willkommen.

Frauenfasching
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die katholi-
schen Frauengruppen feiern mit
ihren evangelischen Schwestern den
Fasching unter dem Motto „Manege
frei“ am Freitag, 10. Februar, um
19.30 Uhr im Winfriedheim. Für
Essen ist gesorgt. Gäste sind will-
kommen. Eintritt wird für die Veran-
staltung erhoben.

Kleingärtner treffen sich
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Kleingärt-
ner treffen sich zur Monatsver-
sammlung am Freitag, 10. Februar,
um 19.30 Uhr in der Pizzeria „Pizza
Pie“.

SPD-Stammtisch Main-Tauber
TAUBERBISCHOFSHEIM. Das Bundes-
tagswahljahr 2017 hat begonnen.
Die SPD hat mit der Nominierung
ihres Kanzlerkandidaten Martin
Schulz gezeigt, was ein Schritt in die
Zukunft ist. Der SPD-Ortsverein
Tauberbischofsheim und der SPD-
Kreisverband Main-Tauber heißen
zum Stammtisch am Donnerstag, 9.
Februar, um 19 Uhr im Bistro
„Basimo“ in der unteren Fußgänger-
zone (nähe Müller-Markt) willkom-
men.

Treffen der Kleintierzüchter
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Kleintier-
züchter des Kleintierzuchtvereins
Tauberbischofsheim treffen sich zu
ihrer Monatsversammlung am Frei-
tag, 10. Februar, um 19 Uhr im Ver-
einsheim am Fuße des Höhberges.
Ringbestellungen werden entgegen-
genommen.

VdK-Stammtisch
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der VdK-
Stammtisch findet am Donnerstag,
9. Februar, um 15 Uhr im Johannes-
Sichart-Haus, Kapellenstraße 21,
statt.
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